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ruchig dörfe fin 3af} fertig abchlopfe, ohni

daf) me däreroeg überfalle roird

(Srper p3 o 1 i 3 i fl : 23o däm ftaht nüd im

©feh inne!
3roeiter93oli3iji: ^a, bim eroige ßagel,

das fählti grad no, dat) fo öppis dinne ftöhnd!
28ährend diefes 3nterme330S roird oor der

2Birtfchaft gerauft, man hört ßilferufe, Gtock-
fchläge, Stöhnen und Schreien.

3er 23ei3er: ©öhnd jeh emol duffe ga
Grdnig mache, i forg da inne fcho fürs 2Iötigi!

G rfter 0 1 i 3 i n : 23o däm ftaht nüd im

©feh inne, mir müend 3'erft d' 2Iame 00 de

2Inroäfende ha!
Ser Schroabe: 2Bo bleibt jeht Gire

Schrooi3er öraihait?

Sierhuber: 3a, roenn die chaibc $0-
Ü3eiRund nöd roär, fo hätte mer Ôreihcit gnue!

235 c i n 1 ö t c r : 3a und d' Stüürc und die
oiele !}3oli3eigfeh, dal) fich kei Sau meh us-
kennt

3n3roifchen hat fich der ßärm draußen
gelegt, die 2Tamen find eruiert. Sie SJ3oti3iftcn

gehen roeiter. Sie ©äfte begeben fich fluchend
und fchimpfend nach ßaufe. Ser 2Bürttem~
berger ruft ihnen nach: ©ruf) an die
Öraihait!" roorauf es echt 3üridütfch" jurück-
tönt: ßalt d' Schnorre, du chaibc ufro."

2icht Sage fpäter.
Sie 23u|3en3ettel find eingetroffen à Ör. 5.70.

©s roird Tïacht. 23ierhuber, 28einlöter und

ßämmerli machen fich bereit, in die roeifje
ôeder" 3U gehen. 3nrc SSeiber halten ihnen
aber einen gleichlautenden Sermon : 3ä, jeh

roottfeh du fcho roieder in die roifj Öädere",
roo grad hüt e 25uet) roege Cleberhocke cho

ifch. So git's nüd drus. Siheime roird blibe.
© gueti rfjrichtig ifch fi doch die 23oli'3eiflund.
Sa chömme d' 2ïïanne au hei. Cos, i fäg'
dir ais, am 19. 2Tooember roird für d' 23oli3ei-
ftundbibehaltig g'jîimmt und fäb roird, i fülle
der Stimm3ettel fälber us, oerftande? Clnd

jeh roill du diheime bliebe muefch, chafch 3ue
de ©hinder luege, i muef) mit de andere 2Bi-
bere in d' 23erfammlig oom Öraueoerein, roo
änd gültig über die 23oli3eiftund abg'urteilt
roird. 2TZit däne Öraihaite ifch es jeht oorbi.

HotelIs 1 l\eaïer s '.Konzerte Calés
Spanische Weinhalle

Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

- ,.t-t FLASCHEN- wie OFFENE WEINE-
Spezialität. BRENflcHE und rqhciq (eigenes Gewächs).

Es empfiehlt sich [1477] Inh.: J. Sagarö

Spiegelgasse 1 ||| lW jWllXl
¦ Zûriola X und Holländepstübli

i.Es empfiehlt sich höflichst 1655 JAN. EPHRAIM, jj

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

durch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Choçolade, täglich
frisches Gehäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
Höfl. empfiehlt sich
lööO

H. Stadler-Bertsche,
früher ,,z. Rigiblick".

Restaurant Sternen
Seestrasse 82 £ngo Telephon 93 1647

Guter Mittag- und Abendtisch. ff. Uto-Biere, reine Land-
u. fremde Weine, offen u. in Flaschen. Kleine Tagesplatten
von morgens 9 Uhr an. Es empfiehlt sich höfl. Hans Bayer.

Café ZWIHQLI EdGute reale Land- und Flaschenweine. Oute Speisen.
tmr Zwei französische Billards. -m»

Alle Mittwoch u, Freitag Konzerte des beliebten Franz Prettner

Aufmerksame Bedienung 1636

Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr Uber.

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. tSF Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 1649

Eine lasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von

G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.
Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

Hotel -Restaurant

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten nnd
Terrasse

Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn und Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Filsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.
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Restaurant

aGartenhof
Birmensdorierstr. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Drucksachen aller Irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

I Tonhalle- Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten nnd

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant
il

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

Ii. onzert
Karl Rüttimann

Coiffeur
1601

lilonn CIp eine gute UhrWYtJIIII^IG haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

Paul Missel, Ecke Mühls-

gasse, b. Radium. Silb. Herren-

u. Damenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe, Eheringe, gr. Lager. Reparat.
von 2 Fr. an, schnell und billig.

Gelegenheitskäufe

Restaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

GARTEN-
Wirtschaft

Ia Rauchfleisch, ßauern-
schüblinge. Selbstgeräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

Jadanstalt Jahnhofplatz
b. Hauptbahnhof Zürich 1 Telephon 9093

Eingänge: Bahnhofquai 9 und Walsenhausgasse.

Erstklassiges Geschäft! ,67i

ZUrichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. IM. KÜnzler-LutZ

entrai -Theater
ZÜRICH 1 »Telephon 9054 :: Weinbergstr.

Programm vom 15. bis 21. November.
Erstaufführung des grandlosen Film-Werks

6 Akte (Spieldauer «ber 2 Stunden) 6 Akte

?¦e Liebe von

Zigeunern stammt
(Passion Tsigane)

Moderner Gesellschafts- und Zigeuner-Roman, in der
Hauptrolle die weltberühmte russische Tragödin

3_> lain» Karren.
Deutsche und französische Kriegsnachrichten und das

übrige Pracht-Programm.

Voranzeige ab Mittwoch den 22. Nov. Sensation II
neuntes I

Abenteuer
15tuart\A)ebbs;ber"r DerAmateur?

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billige Quelle
für Speis und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

| Restaurant Augustiner"*
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

^ Oute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel.
+ Für Vereine und Gesellschaften stehen im I. Stock

Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrte.

Rote und Blaue Radler ZURICH HT* erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

ruekig dörse sin Iaß fertig abchiopse. okni
daß me däreweg überfalle wircl l

Erster Polizist: 2Zo däm stakt nücl im
Gseh innel

5ZweiterPoiizist: Ia. bim ewige Kogel.
clos säkiti gracl no. clasz so öppis dinne stöknd!

Wäkrend dieses Intermezzos wird vor der

Wirtsckast gerauft, man kört Kiiseruse, Stock-
sckläge. Stöknen und Sckreien.

Der Beizer: Göknd jeh emol dusse ga
Ordnig macke. sorg da inne scko sürs Nötigil

Erster Polizist: Bo däm stokt nlld im
Gsetz inne. mir mllend z erst cl' Name vo de

Anweisende Kol
Der Sckwabe: Wo bleibt jeht Eire

Sckwoizer Sroikoit?

Bierkuber: Ia. wenn die ckaibe
Polizeistund nöd wär. so kätte mer Sreikeit gnue!

Weinlöter: Ia und d' Stllllre und die
viele Polizeigseh. dasz sick kei Sau mek us-
kennt

Inzwischen kat sich der Lärm draußen
gelegt, die Namen sind eruiert. Die Polizisten
geken weiter. Die Gäste begeben sich fluchend
und schimpfend nach krause. Der Wllrttern-
berger rust iknen nach: ..Gruß an die Srai-
kait!" woraus es echt züridütsck" zurücktönt:

..Kalt cl' Schnörre. du ckaibe usw."

Acht Tage später.
Die Bußenzettel sind eingetroffen à Sr. 5.70.

Es wird Nacht. Bierkuber. Weinlöter und

Kämmerli machen sich bereit, in die weiße
Seder" zu geken. Ikre Weiber kalten iknen
aber einen gleichlautenden Sermon: Jä. jeh

wottsch du scho wieder in die wiß Sädere".
wo grad küt e Bueß wege tUeberkocke cho

isch. Do git's nlld drus. Dikeime wird blibe.
E gueti Iricktig isch si doch die Boiizeistund.
Do ckömme d' Nlonne au kei. Los. i säg'
dir ais. am 19. November wird sllr d' Bolizei-
stundbibekaitig g'stimmt und säb wird, i fülle
der Stimmzettel sälber us. verstände? «Und

jeh will du dikeime bliebe muesck. ckasck zue
de Clünder Iuege. i mueß mit de andere
Widere in cl' Bersammlig vom Sraueverein. wo
änd gültig über die Boiizeistund adg'urteilt
wird. Niit däne Sraikaite isch es jeht vorbi.

171 <2â lîês
Spsnlsvlw «keinksllv

l>klità'rstrsLse 1?, bei der rlsserne.
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liurol, Umbau

erweitert.

Kltkkso complet l kr., Portion 4<Z iüts. 'ree, Ldovoli>.àe, tilZIioli

Xllvnv »Nit Itollsr in d«k»nntvr Slltv!
Hökl. omvkikklt sielr
1lS0

N. 8taiilvn-vvi-it»vlio,

liest««! Sternen
Seestrasse 82 ZlZZ-^ßx-s 1'elspdon 93 lsU7

kutor Uittid^- vock àdevàtised. kk. llto-IZiere, reine I>Ä.ncl-

u. krvmào Wein«, okksn u. in kìsckeo. Kleine 1'^gvspl^tten
von morgens g vkr ».n. Ks empkisklt sien doli, tlsns kavvk».

cilkê
Qute reale l.»nà- uncl rlssckenvveine. vute Speisen.

IHM' ^«e> irsn^öslscke klllsràs. 'WW

/l»e ^iitMeli ti.^eitsx Xon/etle lies bslieblen ftsn! s'têltliei'

Xuimsrlcsgms lZscilsnung iizZb

NüMon ompUsiilt slok S». »Ug0-Iirudl»r.

liKàM vonvoräis"
^ni>vk»ti'»s»s WS 7 ?e,Iv-,on <m.3<

kute bür^erlieko Klicke. lìselle ^Veine

àukrnerksamo g<àlvoung. Ks vmpklel^It sied Kestens

c. «o»», ignudoi-. 1649

Line 7asse guten Z(affee
tur nur 10 Lts., sov/ie keinste brückten-, I^ictel-, tXâs-

unct ^vàdelv/âken etc. erkalten 8ie in äer Kakteestude
unci Konaitmei von

L. kilt.!??, àptiàsse 79, Zllrivl. S.

kì âlkotioltreie (betränke dilliASte preise. ,584

«oiliixe
8elii>lle «Aesellsotrg.t'tssiile
8ed»ttissr Okrten unà

serrasse
Ktundkreie. erkonts I>ktsv
Xese1ds.kn unà Liììarà
iâvesikììitàt: V^àu^er,

WktNiser, Lnrxunàer unci
Keewein. VViiàsnswiler

Pilsner.
Kut dürzreriieiis Xüode.
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Qsssllsolisftssâls
kür 1592

goàkltkll iiiill

kiberslaäen
prima yuslitàt. Versende dei ^d-
llàdme von k Stuck krsnko Aexen
Kscdnsdme à ki? Lks. per Stück
(Z. Lriesiismmer, rierissu.

Scdvei?. l.snàes-àussteliunx
Kern SUd. I^eàsilie.

l-îsstsursnt
tt

Meàeràorrà 62
L. IIstlidsrA-IZigr

dsll u. äuntcsl
cz

Lainstss
unci LonràZ

Xàrl küttirns-nn
Loikteur

lkvl

dsden vollen,
1441 xeden Sie
»!Ieàeràorkstr. 27, ?ck. l
?oul «Ii»»oi,rl!te»I>Ille-
Mze^ d. KSllllM. Süd. lier-

I2?r. sn^ Z >sdre Osrzntie
pinxe. IZderiaxe, xr. I-sxer. Kepsrst.
von 2 rr. an, scdnell unà diilix,

LolsgvnkoitalìSufo I

/-.Ikiisnieelen
^NASnettinsr Lvâ^isrAaor?

».us àer stscit.

Is. Rànodklsisoìt. Lâusrn-
seküb1inAs.8s1d8tAsrS.uorisr-
ter Kvselî. Knto I^àncìwsios,
Uost unà Ixivvsndràubisr.

Lökl. slllpkisltlt sià
August lfnetj

Zà8tal! Zàkojplsi?
b. Nsuptbstinkof Illriok letepkon 9093

LlnxZnxe ksknkorquaî 3 unà VVslsenksusxssse.

erstklssslgos Kvsvkâftî g

Ilssml.-Nsstsui'snî llirekt sm Ses
Qosollsolisitssàls tür l-look^siton und Vereins
Orosssr Osrtsn. OiiXL^S. M. lîllNTliSI'-I.UtT

enîfZl-Itiezîei'
2ÜSI0N ' --l^vivokon S0S4 îî «sinbei'gsà

ppognaniiii von» IS. kis 21. IHovvnibvi».
IZrstsukkûkrunx àes -ranàiosen lNlrn-Werks

k Akt« <8pieiàauer -Uder 2 Stunàen> k «Kîo

o - ^iedv »on

Zigeunern sîemmî
(pîlSSlvn rsixsne)

liUolionnei» Lieseliscdskts- unà /iZeuner-konisn, in àer
rlzuplrolle àie «eltderûdmte russiscke rrsxôàin

veutscke unà trsniôsiscne Krlexsnsckrlckten unà àss
üdrlxe prâckt-proxrsmm.

Neilllfe! I

Adelikelier
^5îuzrMebd5^àr vei'/ìmzîeui'?

t.immâtquai I^iâiie Lâtintiok
Anoi»I«annî dillìnv lìu-sllv
fui- Sooï» unit 1>antll

Sâwstsx unà Sonntsx rrelkon^ert
IK53 «. PÜNSt

tlîesfzufznî kugusfiner "î
è k!clie kaknnofstr.-à-zustinerizasse : lei. 3269

^ vute Klicke, resie V/eine, lt. vto-IZier, ke» unà àuukei.

è rür Vereine unà ciesellsckslten steken im I. Stock
è I.ok»lltiìten -ur Vertü-unx. IS72 rr. Kekrle.

Kote unll Klaue Wler ^UKIVtt m DM" srlscligsri prompt unci villigst

kvpsvk- llllll 80lMk Irsnsportv iei. gzzg
21 Sok«viioi->. 21
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